
Erfahrungsbericht 

Vorbereitung 

Vorbereitungszeit 
Meine  Entscheidung nach Spanien zu gehen war eine eher spontane, jedoch eine, die ich nicht 
bereuen würde. Da es für mein Studium Pflicht ist, ein Auslandssemester zu machen, bewarb 
ich mich im Januar 2024 also für ein Auslandssemester. Mein Wunsch war es ursprünglich nach 
Dublin zu gehen, was mir vorerst zugesagt wurde, aber kurzfristig doch nicht geklappt hat. Dies 
verärgerte mich vorerst sehr, bis ich mich dann dazu entschied, von den Restplätzen, die mir 
zur Verfügung standen, Castello de Plana zu wählen. Nach meiner Annahme an der 
Gastuniversität erhielt ich von dieser dann nützliche Information zur online pre-registration. 
Außerdem erhielt ich einen Link, über den ich noch mehr Informationen bezüglich allem 
Auslandssemester in Castellon erfuhr. 

Informationssuche 
Die Informationen wurden von der Universität Jaume ausführlich und zeitnah bereitgestellt. 
Etwas nach meiner Pre-Registration erhielt ich eine weitere E-Mail mit meinen Zugangsdaten, 
mit denen ich mich für meine Kurse anmelden konnte. Die Email enthielt außerdem zahlreiche 
Anweisungen und Guides, die mich bei meiner Registrierung unterstützt haben. 
Zur Wahl der Kurse konnte ich einfach die Webseite mit dem gesamten Kursangebot 
durchstöbern. Dabei muss man sich nicht auf den eigenen Studiengang beschränken, sondern 
es können Kurse aus allen Fakultäten gewählt werden. Auf welcher Sprache die Kurse 
stattfinden sieht man an der Sprache der Lehrenden. Die Kurse sind überwiegend auf Spanisch. 

Fristen (Jaume I) 
Über die Fristen wurde ich in zahlreichen Emails der Universität Jaume I informiert. Außerdem 
wird in den Infoveranstaltungen der O-Woche alles erklärt. 
Vorweg eventuell interessante Fristen sind einmal die der Nominationen(15. Juni 2024 im WiSe 
24/25) und innerhalb von 2 Wochen nach der Nomination, über die man in einer Mail informiert 
wird, muss sich beworben werden. Dies findet in Form der pre-registration statt. 

Formalitäten im Gastland  

Pre-registration 
Hierfür gibt es einen genaueren Guide in der Info-Mail. Man bekommt temporäre Zugangsdaten, 
die man später ändern muss, zum Online Portal IGLU, wo man sich dann registriert. Dies tut 
man, indem man die persönlichen Informationen ausfüllt und ein Sprachnachweis einreicht. Im 
Anschluss können die Kurse gewählt werden. 

https://www.uji.es/serveis/ori/base/incoming/orientacio/
https://ujiapps.uji.es/sia/rest/publicacion/2024
http://e-ujier.uji.es


Kurswahl 
Um endgültig eingeschrieben zu sein, musste ich mich für alle Kurse online anmelden. Diese 
wurden dann anschließend von meinem Academic Tutor überprüft. Dieser schaut auch, ob sich 
möglicherweise Kurse überschneiden. Wenn alles passt, unterschreibt der Tutor das fertige 
Learning Agreement. Die Deadline zur Anmeldung an der Uni ist zwei Wochen nach der 
Nominierungsdeadline, wann diese sind steht allerdings alles in der Email. In meinem Fall war 
die Deadline der 29. Juni. 
Bei der Auswahl der Kurse ist sehr wichtig die Sprache zu beachten. Die Anzahl der Kurse, die 
auf Englisch gelehrt werden ist sehr beschränkt, weshalb es eventuell auch Sinn macht mal bei 
anderen Studiengängen zu schauen welche Kurse diese auf Englisch anbieten. Meine Kurse 
waren alle auf Spanisch, was mir vorher auch bewusst war aber ich entschied mich dazu die 
Herausforderung anzunehmen. Und meine Erfahrung war eine sehr positive. Ich informierte 
vorweg all meine Professoren, dass ich nur ein wenig Spanisch spreche. Sie reagierten darauf 
sehr zuvorkommend und sagten mir ich könne jederzeit nachfragen, wenn ich etwas nicht 
verstände. Hinzukam, dass sie alle gutes Englisch sprachen und gut verständliche Folien 
hatten, was auch dem Studiengang(Videogamedesign) geschuldet sein mag. Denn von anderen 
Erasmusstudenten habe ich andere Erfahrungen mitbekommen. 
Alles in allem war ich auch sehr zufrieden mit den Kursen, die ich gewählt habe: 
 
Expression Artistica: Ein Kurs, der einem eine sehr gute Einführung in die Grundlagen des 
digitalen Zeichnens gibt. Man lernt alle über die Entwicklung der verschiedenen Komponenten 
von Videospielen(Personen, NPC, Objekte und Landschaftsdesign), jedoch auf einem Level für 
Anfänger. Ich habe trotz ein wenig Erfahrung sehr viel Spaß gehabt und etwas gelernt. 
 
Arte de Videojuegos: Ist mehr oder weniger die fortgeschrittene Version des ersten Kurses und 
ist auch von dem selben Professor. Hier werden schon einige Kenntnisse des digitalen 
Zeichnens vorausgesetzt und mehr Wert auf die weitere Ausarbeitungen von Designs gelegt. 
 
Diseno Conceptual de Videojuegos: In diesem Kurs lernt man detailiert die Ausarbeitung von 
Spielkonzepten, also der Idee und die verschiedenen Faktoren wie z.B. Demografie, 
Monetarisierung, Game-Balance, Leveldesign usw. Zu allen Kapiteln muss dann ein eigenes 
Spielkonzept ausgearbeitet werden. 
 
Triple(Projekt): Arte de VJ und Diseno Conceptual de VJ sind Teil eines Gruppenprojektes der 
Fünftsemestler. Eigentlich gehört zu diesem auch noch Programacion, diesen habe ich 
allerdings nicht belegt. In diesem Projekt sucht sich die Gruppe einen echten Klienten aus den 
Vorschlägen aus und entwickelt dann in Rücksprache mit diesem eine Videospiel für ihn. 

Certificate of Arrival/Departure 
Vor Beginn des Semesters, habe ich wiederholt Mails bekommen mit Informationen und der 
Aufforderung einen Termin für das Certificate of Arrival festzulegen. Diese kann dann später 
abgeholt werden. In Einzelfällen kann man dem International Office auch eine Email schreiben 
und bekommt es dann als pdf. Für das Certificate of Departure habe ich eine Email erhalten in 
der ich dann einen Termin zur Abholung des Certificate im IO buchen konnte. 
Diese müssen dann nach der Rückkehr bei Mobility Online hochgeladen werden. Meine Uni war 
da leider sehr wenig flexibel und ich musste zusätzlich eine Vorlage meiner Uni ausfüllen und 
unterschreiben lassen. 

http://e-ujier.uji.es
mailto:incoming@uji.es


Allgemeine Informationen zur Partnerhochschule  

Lage/Anreise 
Castello de la Plana liegt eine Stunde mit dem Zug von Valencia entfernt. Es liegt am 
Balearen-Meer, wobei das Stadtzentrum 30 min mit dem Bus und 10 min mit dem Auto vom 
Wasser entfernt ist. Die Anreise erfolgt entweder vom Flughafen Valencia oder dem kleinen 
Flughafen 50 min vom Zentrum Castellons entfernt. Ersteres ist einfach mit der Metro, die ein 
zur Estacion del Norte bringt, und dann dem C6 Zug, der eine Stunde nach Castellon braucht, 
zu erreichen. Zweites ist hauptsächlich mit dem Taxi zu erreichen welches etwa 40€ kostet. 

Orientierungswoche/Info- 
Eine Woche vor Studienbeginn gibt es eine Orientierungswoche, in der alle Erasmusstudenten 
eine kleine Einführung bekommen. Hierbei bekommt man einen groben Überblick von dem 
Campus. Insgesamt war die Orientierungswoche hauptsächlich relevant um seine fellow 
Erasmusstudenten kennenzulernen und schon einmal ein paar Kontaktpunkte zu knüpfen. 

Veranstaltungen für Erasmus-Studierende 
Es gibt viele Veranstaltungen, die von dem ESN-Team organisiert werden. Sie reichen von 
Karaoke Abenden bis hin zu schönen Wanderungen durch die Berge. Die Events werden durch 
die Whatsapp Community verkündet und sind meist wöchentlich. 

Betreuung/Ansprechpartner 
Für fragen zum Auslandsaufenthalt kann sich immer an das International Office gewendet 
werde. Hier bekommt man in der Regel recht schnell Hilfe und die Mitarbeiter sind sehr 
zuvorkommend (Email: incoming@uji.es). 
Bei Fragen zum Learning Agreement oder Studiumsspezifischen Fragen kann man sich am 
besten an seinen akademischen Tutor wenden. 
Des Weiteren konnte man sich vorher für das Mentorenprogramm anmelden. Das bedeutet, 
dass man vor Studienanfang einen spanischen Studenten zugewiesen bekommt, an den man 
sich bei fragen wenden kann. 

Immatrikulation 
Alle Informationen zur “Matrikula” haben wir in einem Online Meeting erhalten. Hier wurde 
Schritt für Schritt erklärt, was ausgefüllt werden muss. Über das Meeting wurde ich in einer 
Email informiert. 

Campusleben 
Der Campus ist sehr schön und es befinden sich alle Fakultäten hier. Von dort fahren zahlreiche 
Busse, unter anderem auch die Tram, die ins Zentrum fährt. Es gibt auf dem Campus keine 
Mensa wie wir sie in Deutschland haben und allgemein kein warmes Essen. Es gibt in jeder 
Fakultät Cafeterien die Kaffee, Gebäck und Snackautomaten haben. Außerdem befinden sich 
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zentral auf dem Campus kleine Cafes, wo sich Studenten von allmöglichen Studiengängen 
treffen. 

Freizeitangebote 
Es gibt eine breites Sportangebot. Dabei kann zwischen drei verschieden Kategorien gewählt 
werden. 
Targeta Activitats(60€): Nur Kurse 
Targeta Esportiva(80€): Nutzung der Sportplätze und Einrichtungen 
Targeta Esportiva(100€): Nutzung der Sportplätze, Einrichtungen und Kurse* 

 
Die Preise gelten dabei für ein ganzes Jahr also zwei Semester. Es ist leider nicht möglich nur 
für ein Semester die Karte zu erwerben. Die Kurse reichen dabei von Schwimmen, Joga, 
Volleyball bis hin zu Fitness und können immer drei Tage im voraus gebucht werden. 
 
*Bei dieser Option ist ein Fahrrad enthalten, was man für ein Semester leihen kann 

Unterkunft  
Ich habe meine Wohnung über eine Webseite gefunden, die ebenfalls in der Willkommensmail 
verlinkt war. 
Weitere Möglichkeiten: 
Facebook: https://www.facebook.com/groups/362065250656669/?locale=es_ES 
Housing Anywhere: 
https://housinganywhere.com/Castell%C3%B3n-de-la-Plana--Spain/universitat-jaume-i/sign-up 
 
Nachdem ich ein paar Wohnungen per Email angeschrieben habe, erhielt ich von einem 
Vermieter eine schnelle Antwort und konnte sie auch direkt nach meiner Ankunft besichtigen. 
Ich war sehr zufrieden und sagte direkt zu. Es ist typisch dort mit 3-7 Mitbewohnern in einer WG 
zu wohnen. In meinem Fall waren es zwei Spanier und zwei weitere ausländische Studenten. 
Die Miete warm lag bei 330€, was für Castellon eher am höherpreisigen Ende ist. Dafür hatte 
sie auch einen sehr großen Gemeinschaftsbereich und zwei Balkone mit sehr schöner Aussicht. 
Bei der Lage kann man eigentlich wenig falsch machen. Ich würde empfehlen in der Nähe vom 
Zentrum etwas zu suchen, da von dort alles zu Fuß innerhalb von max. 20 Minuten erreichbar 
ist und dort auch die meisten Busse fahren. 
Grundsätzlich sind die Unterkünfte gut ausgestattet. Meine hatte wirklich alles, aber auch von 
anderen habe ich mitbekommen, das sie zumindest Bettwäsche, Geschirr und verschiedene 
Küchenutensilien hatten. Ich würde jedoch empfehlen Bettwäsche und Handtücher selbst 
mitzubringen oder gegebenenfalls Vor Ort neu zu kaufen. 
 

https://e-ujier.uji.es/pls/www/!gri_www.euji06406
https://www.facebook.com/groups/362065250656669/?locale=es_ES
https://housinganywhere.com/Castell%C3%B3n-de-la-Plana--Spain/universitat-jaume-i/sign-up


Meine Unterkunft: karlosgracia@gmail.com 

Sonstiges  

Transport 
Innerhalb von Castellon ist alles eigentlich am besten mit dem Fahrrad zu erreichen. Es gibt 
auch Busse, diese brauchen meist aber länger. Ansonsten lässt sich auch vieles zu Fuß 
innerhalb von 30 min erreichen. Ich habe viel mit Bicicas gemacht. Dies sind die öffentlichen 
Fahrräder, die mit einem sehr preisgünstigen Abo(24€/jährlich) genunutzt werden können. Es 
gibt sehr viele Fahrradstationen überall in Castellon verteilt. 
Es empfiehlt sich jedoch auch das Jugendticket abzuholen. Dies ist kostenlos und damit kann 
die Tram und der Bus zum Strand kostenlos genutzt werden. Sie muss nur einmal abgeholt 
werden(Information dazu gibt es in der O-Woche) unter Nachweis, dass man unter 30 Jahren alt 
ist. 
Um nach Valencia zu kommen lohnt es sich einmal für 10€ das Ab.Recurrente zu kaufen, womit 
in dem Jahr so häufig zwischen Valencia und Castellon(und alles was dazwischen liegt) 
gependelt werden kann. Man kann das Ticket am besten in der Renfe App kaufen. 

Hinweise zur Sicherheit 
Ich habe in Castellon keine schlechten Erfahrungen gemacht. Wie in jeder Stadt sollte man 
immer vorsichtig sein und auch darauf achten in welchen Regionen man sich aufhält, aber alles 
um das Zentrum herum hat sich sehr sicher gefühlt. Dazu kommt auch das Castellon eine sehr 
kleine Stadt ist und meist nicht viel los ist. 

Nach der Rückkehr  
Meine Empfehlung ist hierfür sobald man die Dokumente der Partneruniversität erhalten hat, 
also das Certificate of Erasmus Study Period(CoESP) und Transcript of Records, diese an der 
Heimuniversität einzurechnen, da diese sich zumindest an der Uni Bremen gerne viel Zeit 
lassen mit allem und man immer auf die Überprüfung eines Dokuments warten muss um mit 
dem Nächsten fortfahren zu können. Auch den Erfahrungbericht würde ich am besten schon 
während des Auslandssemesters einfach nebenher schreiben, da man sich damit den Stress 
dann sparen kann. 
 
Transcript of Records: Um das Transcript of Records zu erhalten muss man zuerst einmal die 
Umfrage der Universität Jaume I ausfüllen. Erst danach kann man sein ToR beantragen. Nach 
etwas Bearbeitung kann man dies dann online einsehen. 
 
Anerkennung: Zur Anerkennung der Leistungen habe ich meinem Auslandskoordinator(der 
Heimuni) mein Learning Agreement gesendet und das Transcript of Records. Dieser hat mir 
dann eine Anerkennungbescheinigung gesendet, die ich bei Mobility Online und dem 
Prüfungsamt abgeben kann. 
 
EU-Survey: Man erhält gegen Ende seines Auslandssemesters einen Link für das Survey und 
hat dann 30 Tage es auszufüllen. Dies erhält man dann im Anschluss als pdf und kann es 
ebenfalls bei Mobility Online einreichen. 

https://bicicas.es//#tarifas


Fazit  
Alles in Allem war es ein sehr schönes Auslandssemester. Ich habe die kleine Stadt, die Sonne, 
den Strand, die netten Leute und die wirklich tolle Universität sehr genossen. Es hat einen sehr 
aus seiner Komfortzone gebracht und die Kurse auf Spanisch auch meine Sprachkenntnisse 
stark gefördert. Außerdem haben mir die Kurse inhaltlich auch ziemlich gut gefallen. Während 
ich an der Uni Bremen nicht die Möglichkeit habe künstlerische Kurse von der Qualität zu 
belegen hat es mir viel Spaß gemacht mehr über das digitale Zeichnen zu lernen und auch in 
diesem Handwerk Selbstbewusstsein zu gewinnen. Es hat mir so gut gefallen, dass ich 
voraussichtlich dort nächsten Winter erneut wohnen werde, ich aber etwas traurig bin dort nicht 
noch einmal studieren zu können, da sich mein Studium dem Ende nähert. Naja, wer weiß 
vielleicht dann im Master noch einmal. 

Bilder 

 
 

 
 

 

 
 



 
 

Links 
Allgemeine Informationen der Gastuni: https://www.uji.es/serveis/ori/base/incoming/orientacio/ 
Kursangebot(SIA): https://ujiapps.uji.es/sia/rest/publicacion/2024 
Anmeldung zu Kursen(IGLU): http://e-ujier.uji.es 
Wohnung: https://e-ujier.uji.es/pls/www/!gri_www.euji06406 
International Office Email: incoming@uji.es 
Bicicas: https://bicicas.es//#tarifas 
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